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Festakt anlässlich des zehnjährigen Jubiläums, am 7. 6. 2009 

Hinten v. li.: Gerald Weiß (Obmann - SKT), Rudolf Gratzl (Vizepräsident - SKT), 

Josef Koller (Obmannstellvertreter der JHG NW Mitte),  

Johann Gartner (Präsident des NÖFV), Thomas Buder (Vertreter der Marktgemeinde)  

Franz Germann (Präsident - SKT), Pfarrer Josef Vonwald,  

Helmut Cerwenka (Abg. z. NÖ Ltg.) 
Vorne v. li.: Thomas Müller, Florian Pferschinger, Oliver Wegscheider und 

Lukas Pferschinger (SKT - Spieler, die bei der Festmesse ministrierten) 

1999

10 Jahre - SK Lugus Tulbing 

2009

In dieser Ausgabe: 
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Germann-Cup 10 

Beachvolleyballfest 11, 12 

Volleyballberichte 12, 13 

Gesamtspielplan 14 

10 Jahre SKT 15, 16 

Der Betreuer (Walter Gary) und 7 Spieler des U 10-Teams 

vom Jahr 1999 sind auch im Jahr 2009 in der Kampfmann-

schaft bzw. im Reserveteam noch aktiv. 
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Erste, Reserve - Tabellen und Spielergebnisse, 2008/09  

2. Klasse Donau - Saison 2008/09 

R. Mannschaft  Sp. S  U  N  Tore Diff.  P. 

1  Ruppersthal  26  22  1  3  110:27  83  67 

2  Tulbing  26  20  2  4  109:31  78  62 

3  Rußbach  26  15  3  8  76:68  8  48 

4  St. Andrä/W.  26  15  2  9  73:56  17  47 

5  Wiesendorf  26  14  2  10  45:43  2  44 

6  Großmugl  26  13  4  9  60:51  9  43 

7  Muckendorf  26  12  4  10  50:63  -13  40 

8  Neuaigen  26  10  4  12  41:57  -16  34 

9  Bisamberg  26  7  9  10  38:37  1  30 

10  Würnitz  26  9  2  15  49:82  -33  29 

11  Breitenwaida  26  7  4  15  61:85  -24  25 

12  Hintersdorf/K.  26  5  6  15  32:52  -20  21 

13  Stetteldorf  26  4  4  18  32:71  -39  16 

14  Klosterneuburg  26  4  3  19  38:91  -53  15 

2. Klasse Donau Reserve 

R. Mannschaft  Sp. S  U  N  Tore Diff.  P. 

1  Bisamberg  26  20  5  1  106:31  75  64 

2  Stetteldorf  26  17  5  4  66:33  33  56 

3  Großmugl  26  17  4  5  92:36  56  55 

4  Tulbing  26  15  7  4  79:31  48  50 

5  Hintersdorf/K.  26  14  4  8  83:56  27  45 

6  Ruppersthal  26  13  7  6  69:45  24  44 

7  Muckendorf  26  9  5  12  59:68  -9  30 

8  Würnitz  26  9  3  14  46:68  -22  29 

9  Breitenwaida  26  7  6  13  46:67  -21  26 

10  St. Andrä/W.  26  6  7  13  52:69  -17  23 

11  Wiesendorf  26  6  5  15  43:81  -38  22 

12  Neuaigen  26  5  5  16  40:75  -35  20 

13  Rußbach  26  5  3  18  54:107  -53  17 

14  Klosterneuburg  26  4  4  18  35:103  -68  14 

Datum   Begegnung Erg. Torschützen 

Mi, 18. 2. 09 F Langenrohr U 23 - SKT/KM 1 : 0  

So, 1. 3. 09 F 
SKT/Res - Spitz/Res 

SKT/KM - Spitz/KM 

3 : 2 

5 : 0 

Fillek St., Pirker D., Öllerer D. 
Plisnic, Müller (3), Wilfing 

Di, 3. 3. 09 F SKT/KM - Zeiselmauer/KM 3 : 2 Müller (2), Gebhard 

Do, 12. 3. 09 F SKT/KM - Schönfeld/KM 3 : 1 Gebhard, Kubistel, Barath R. 

Sa, 21. 3. 09 M 
SKT/Res - Stetteldorf/Res 

SKT/KM -Stetteldorf/KM 

4 : 1 

4 : 1 

Grießlehner, Löffler, Jelec, Zimmermann 
Müller (2), Plisnic, Barath R. 

Sa, 28. 3. 09 M 
Großmugl/Res - SKT/Res  

Großmugl/KM - SKT/KM 

2 : 2 

4 : 0 

Lengauer (2) 
Gebhard, Müller (2), Plisnic 

Fr, 3. 4. 09 M 
Bisamberg/KM - SKT/KM 

Bisamberg/Res - SKT/Res 

0 : 2 

1 : 1 

Barath R., Plisnic 
Fillek St. 

Mo, 13. 4. 09 M 
SKT/Res - Rußbach/Res 

 

SKT/KM -Rußbach/KM 

7 : 0 
 

4 : 0 

Yagan, Pirker, Lengauer, Millmeyer, Neubauer D., Jelec, 
Liebhart 
Plisnic, Müller(2), Barath R. 

Sa, 18. 4. 09 M 
Würnitz/Res - SKT/Res  

Würnitz/KM - SKT/KM - 

0 : 1 

2 : 7 

Millmeyer 
Müller (2), Köpf (3), Plisnic, Kosiba 

So, 26. 4. 09 M 
SKT/Res - Wördern/Res 

SKT/KM - Wördern/KM 

6 : 1 

9 : 1 

Zimmermann, Neubauer D. (3), Öllerer, Passruck 
Plisnic, Müller, Köpf (2), Gebhard (2), Barath R. (2), Kosiba 

So, 03. 05. 09 M 
SKT/Res - Muckendorf/Res 

SKT/KM - Muckendorf/KM 

8 : 3 

8 : 0 

Löffler (3), Öllerer, Neubauer, Ziech (2), ET 
Barath R. (2), Müller, Plisnic (2), Köpf, Bronja, Grießlehner, 

So, 10. 05. 09 M 
SKT/Res - Ruppersthal/Res 

SKT/KM - Ruppersthal/KM 

4 : 1 

4 : 2 

Ziech (2), Löffler, Fillek St. 
Müller (2), Plisnic (2) 

Sa, 16. 05. 09 M 
Breitenwaida/Res - SKT/Res  

Breitenwaida/KM - SKT/KM 

0 : 4 

2 : 4 

Fillek St., Liebhart, Ziech (2) 
Plisnic (3), Kubistel 

Do, 21. 05. 09 M 
Neuaigen/Res - SKT/Res  

Neuaigen/KM - SKT/KM 

1 : 2 

1 : 7 

Neubauer D. (2) 
Müller, Gebhard, Kubistel, Plisnic (2), Bronja, Köpf 

Sa, 30. 05. 09 M 
Wiesendorf/Res - SKT/Res  

Wiesendorf/KM - SKT/KM 

 

1 : 3 

abgesagt wegen Platzschonung! 
Köpf, Plisnic, Müller 

So, 7. 06. 09 M 
SKT/Res - Klosterneub./Res 

SKT/KM - Klosterneub./KM 

6 : 1 

6 : 1 

Fillek St., Ziech (2), Heß (2), Yagan 
Gebhard, Barath R., Müller, Plisnic (3) 

So, 14. 06. 09 M 
Hintersdorf/Res - SKT/Res  

Hintersdorf/KM - SKT/KM 

2 : 1 

0 : 7 

Löffler 
Plisnic (3), Köpf (3), Barath R. 



Walter Gary 
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Im ersten Abschnitt der Meisterschaft 2008/09 er-

reichten wir im Herbst 08 Ănurñ den 5. Platz mit 13 

Punkten Rückstand auf Leader Ruppersthal, daher 

wollten wir uns im Frühjahr 09 deutlich steigern und 

eine Aufholjagd starten. Dies sollte uns auch ein-

drucksvoll gelingen, konnten doch alle 13 Frühjahrs-

spiele in Serie gewonnen werden. Dieser Erfolgsrun 

brachte uns schließlich noch auf Rang 2 hinter Meis-

ter Ruppersthal, wobei wir den Rückstand auf 5 

Punkte verringern konnten und die im Herbst vor uns 

liegenden Teams Wördern, Rußbach und Wiesendorf 

deutlich hinter uns ließen. Als bestes Frühjahrsteam 

(und ¿ber die gesamte Saison gesehen auch bestes 

Auswärtsteam) der Liga ist es im nachhinein gesehen 

natürlich schade, dass wir im Herbst zu viele leichte 

Umfaller, zu viele Unstimmigkeiten im Team und vor 

allem auch zu viele Ausfälle durch diverse Verletzun-

gen wichtiger Spieler hatten, sonst wäre schon letzte 

Saison mehr möglich gewesen. Mit unserer tollen 

Serie konnten wir zu den Ămagerenñ 23-

Herbstpunkten (bei 40:20 Toren) noch gewaltige 39 

Punkte (bei 69:11 Toren!) hinzugewinnen, so dass am 

Saisonende bei 26 Spielen immerhin 20 Siege, 2 Un-

entschieden und 4 Niederlagen zu Buche standen. 

Damit übertrafen wir die Bilanz unserer aller ersten 

Saison vor zwei Jahren noch deutlich. Obwohl wir 

zwei Spiele weniger hatten, erzielten wir mit sagen-

haften 109 Treffern noch um 10 Tore mehr als in der 

Startsaison und auch die nur 31 Gegentreffer können 

sich sehen lassen. 4 Spieler in den Top-12 der Schüt-

zenliste der 2. Klasse Donau (2. Plisnic mit 32 Toren, 

6. M¿ller mit 22 Toren, 9. Kºpf mit 15 Treffern und 

12. R. Barath mit 13 Toren) zeigen schon die Qualitªt 

unseres Angriffsfußballs. 

Der Grundstein für diese Erfolge wurde in der Vorbe-

reitung gelegt, wo wir durch viele Gespräche die Har-

monie im Team wieder herstellen konnten und wo 

wir durch die Verpflichtung unseres neuen 

ĂLegionªrsñ Brano Kubistel ein gl¿ckliches Hªnd-

chen hatten. Die genauen Ergebnisse können dem 

Tabellenteil entnommen werden, einige Highlights 

seien aber doch gesondert erwähnt. So gelang im 

Auswärtsmatch in Bisamberg mit einem 2:0-Sieg die 

Revanche für die unnötige Heimniederlage im 

Herbst, Rußbach wurde in Tulbing gleich mit 4:0 ab-

gefertigt, Wördern mit einem 9:1-Sieg praktisch zer-

legt, Muckendorf mit 8:0 nach Hause geschickt. 

Auch der Meister aus Ruppersthal wurde in einem 

dramatischen Match 4:2 besiegt, dazu gab es weitere 

hohe Siege in Neuaigen (7:1), gegen Klosterneuburg 

(6:1) und in Hintersdorf (7:0), dazwischen gelang 

auch in Wiesendorf die Revanche für die Heimnie-

derlage mit einem 3:1-Auswärtssieg. Großartige Leis-

tungen, zu denen ich unseren Burschen nur gratulie-

ren kann, die uns aber auch zumindest von außen 

zum Topfavoriten für die neue Saison stempeln. Nach 

dem es uns gelungen ist, alle Spieler an Bord zu hal-

ten (einzige Neuerung ist die Rückkehr von Ismir 

Bronja) sollten wir natürlich auch in der eben begon-

nenen neuen Saison ganz vorne mitspielen, allerdings 

fällt uns jetzt die Jugend unseres Teams etwas auf 

den Kopf, da viele Spieler gleichzeitig zum Bundes-

heer einrücken mussten/müssen. So war die Vorbe-

reitung durch viele Absenzen und auch die Platzsper-

re in Tulbing wegen der Sanierung alles andere als 

zufriedenstellend. Der 5:0-Auftaktsieg gegen Stettel-

dorf (insgesamt schon der 15. Sieg in Serie) gibt al-

lerdings Hoffnung, dass wir diesmal besser in den 

Herbst starten als zuletzt und dass sich Wördern mit 

guten Verstärkungen zum Titelfavoriten erklärt hat, 

stört uns somit nicht wirklich. Unser Ziel ist es wei-

terhin attraktiven Offensivfußball zu spielen und un-

sere vielen Fans zu begeistern, was am Ende der Sai-

son dann herausschaut wird sich zeigen. Der Meister-

titel im 3. Jahr wäre zwar schön, ist aber absolut kein 

Muss. 

Ich wünsche uns jedenfalls allen eine tolle, erfolgrei-

che und verletzungsfreie Saison 2009/10 und die wei-

tere Unterstützung unserer Mitglieder und Fans, bei 

denen ich mich herzlich bedanken möchte. 

Sensationelles Frühjahr der Kampfmannschaft bringt uns  

den Vizemeistertitel 

Rückrunde - Frühjahr 2009/2. Kl. Donau 

R. Mannschaft  Sp.  S  U  N  Tore Diff.  P. 

1 Tulbing  13 13 0 0 69:11 58 39 

2 Ruppersthal  13 10 1 2 59:16 43 31 

3 Neuaigen  13 8 2 3 26:22 4 26 

4 Großmugl  13 7 2 4 25:25 0 23 

5 St. Andrä/W.  13 7 1 5 29:31 -2 22 

6 Rußbach  13 5 2 6 33:43 -10 17 

7 Muckendorf  13 5 2 6 23:37 -14 17 

8 Breitenwaida  13 5 1 7 31:25 6 16 

9 Wiesendorf  13 5 1 7 13:19 -6 16 

10 Bisamberg  13 3 6 4 21:16 5 15 

11 Würnitz  13 4 2 7 23:39 -16 14 

12 Klosterneuburg  13 2 3 8 14:40 -26 9 

13 Stetteldorf  13 2 2 9 11:35 -24 8 

14 Hintersdorf/K.  13 1 3 9 12:30 -18 6 
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Seit gut zwei Jahren wird in Tulbing Erwachsenen-

Fußball ausgeübt und das mit starken Leistungen in 

der ERSTEN und der RESERVE.  Anfangs war die 

Reserve unter der Führung des Obmanns Gerald 

Weiß und seit Anfang des Jahres unter meiner We-

nigkeit (Mathias Hartl), f¿r mich  war es die Ăletzte 

Rettungñ beim FuÇball zu bleiben ohne selbst in 

der Mannschaft mitspielen zu können. Durch zwei 

Kreuzband OP´s war ich schnell von 100 auf 0 und 

wollte die Mannschaft absolut nicht aufgeben, da 

die Freundschaft  und der gemeinsame Spaß am 

Fußball einfach viel zu groß waren.  

Gerald Weiß, der beschloss nicht mehr zweigleisig 

fahren zu wollen, entschied sich, die Rolle des Ob-

manns beizubehalten und überließ mir die Arbeit 

mit der Reserve. Bei den Trainings war es schwer, 

als Autoritätsperson aufzutreten, doch nach und 

nach wuchs ich mit der Mannschaft zusammen.  

Dass es in der Reserve manchmal gar nicht so 

leicht ist, eine gute und homogene Mannschaft auf-

zustellen, zeigten mir die ersten Matches. Immer 

wieder Ausfälle in der Kampfmannschaft, sofort 

werden Spieler der Reserve nachgezogen. Nicht zu 

vergessen die Ausfälle in der Reserve selbst. An 

diesem Punkt möchte ich mich sehr herzlich beim 

U17 Trainer Harald Doppler bedanken, der mir im-

mer, obwohl er selbst mit personellen Problemen 

zu kämpfen hatte, mit Spielern aushelfen   konnte. 

Dies zeigt wieder, dass unser Verein eine große 

Familie geworden ist 

und einer dem anderen 

(nat¿rlich nur, wenn es 

aufgrund der Termine 

geht) gerne aushilft. 

Mittlerweile rücken 

immer wieder neue 

starke und gut ausge-

bildete Spieler in den 

Reserve- Kader auf 

und fügen sich meist 

schnell und gut in die 

Stammmannschaft ein. 

Hier ist natürlich die 

Zusammenarbeit der 

jeweiligen Trainer sehr 

wichtig, um eine gute 

Teambildung zu erzie-

len. 

Die restliche Saison 

08/09 verlief besser als 

erwartet, die Reserve verlor nur ein einziges Match 

in der Rückrunde und machte von Spiel zu Spiel 

Plätze gut. Nach den ersten Matches in der Früh-

jahrssaison merkten wir, dass da nach vorne auch 

noch etwas möglich wäre und die Mannschaft legte 

sich ins Zeug, um am Ende der Saison noch unter 

die ersten drei zu kommen. Dies gelang uns leider 

nicht, am Ende sollte es Ănurñ der 4. Platz werden, 

der aber eine deutliche Verbesserung der Mann-

schaft gegenüber dem Herbst zeigte (Platz 6). 

Mit dem Ziel diesen Platz zu verteidigen und viel-

leicht noch den einen oder anderen gutzumachen, 

gehen wir in die heurige Saison. Die aufgerückten 

Spieler der U17 - Bauer Sebastian, Passruck Gre-

gor, Fidler Gerhard -  fügen sich schon jetzt toll in 

die Mannschaft ein und werden für diese Saison 

sicher eine große Bereicherung sein. Mit dieser gu-

ten Mischung zwischen der nachrückenden U17 

und der jetzigen Reservemannschaft wollen wir uns 

weiter steigern. 

Ich möchte hiermit meinen Spielern nochmals für 

die schöne und aufregende Saison des letzten Jah-

res danken und hoffe, dass die folgende ebenso 

ausfallen wird. 

 

 

Gute Mischung in der Reserve macht´s aus!! 

Reserve vor dem Spiel gegen Hintersdorf (in St. Andrä Wördern, am  14. 6. 2009) 

mit  dem Betreuer Mathias Hartl und Obmann Gerald Weiß 

Mathias Hartl 
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JHG Nordwest Mitte U 17 

R. Mannschaft  Sp. S  U  N  Tore  Diff.  P. 

1  Tulln  16  14  1  1  81:26  55  43 

2  NSG Pressbaum  16  10  2  4  69:33  36  32 

3  NSG Paudorf  16  8  4  4  71:45  26  28 

4  NSG Sitzenberg  16  9  0  7  59:44  15  27 

5  Purkersdorf  16  8  2  6  61:52  9  26 

6  Tulbing  16  5  4  7  68:67  1  19 

7  Würmla  16  5  4  7  61:64  -3  19 

8  Rohrendorf  16  4  1  11  38:85  -47  13 

9  NSG Lichtenau  16  0  0  16  29:121  -92  0 

Die abgelaufene Saison beendete die U17 des SK Lu-

gus Tulbing auf dem 6. Gesamtrang - eine Platzie-

rung, die aber nur zum Teil die wahre Spielstärke wi-

derspiegelt.  

Dem Auftaktsieg gegen Lichtenau, dem Remis gegen 

Würmla und der knappen Niederlage gegen Tulln 

folgte das ĂUnspielñ gegen Sitzenberg, das jedoch zur 

Folge hatte, dass ein Ruck durch die Mannschaft ging 

ï im weiteren Verlauf der Meisterschaft wurde kein 

Spiel mehr verloren.  

Mit dem Abschlusssieg gegen Paudorf begann dann 

leider die Verabschiedung der Spieler Sebastian 

Bauer, Gregor Passruck, Gerhard Fidler (alle Re-

serve), Amer Bronja (Kader Kampfmannschaft), 

Gabriel Friewald (retour Rust), Mario Jelec (Tulln 

oder Langenrohr), und Toni Erceg (mºglicherweise 

Tulln). Ihnen allen alles Gute für ihre weitere sportli-

che Zukunft. 

Für die Verantwortlichen des Vereins stellte sich dar-

aufhin die Frage, was mit den übrig gebliebenen 

Spielern geschehen soll ï da alle Varianten 

(Aufnahme in die Reserve, Verleihen) nicht befriedi-

gend erschienen, wurde der Beschluss gefasst, neuer-

lich eine U17 auf die Beine zu stellen. 

Mit Markus Landrichter und Philip Hirsch konn-

ten zwei Betreuer gewonnen werden, die in Zukunft 

für die körperliche und spielerische Fitness der Spie-

ler verantwortlich sind. In ihrem Sog stießen auch die 

Spieler Kevin Mayer und Alexander Schätz zum 

Team. 

Mit Florian Zuckersdorfer, Lukas Marx, Martin 

Passruck und Florian Buchinger konnte der Kader 

komplettiert werden. 

Möglicherweise gelingt es mir noch, den einen oder 

anderen Spieler f¿r die U17 zu rekrutierené. 

Ziele für die neue Saison: 

Ý Integration der neuen Spieler ï verlief in 

den bisherigen Trainingseinheiten sehr gut, 

da alle mit Feuereifer bei der Sache sind. 

Ý Behutsames Heranf¿hren der ĂJ¿ngstenñ an 

den Meisterschaftsbetrieb 

Ý Den Zuschauern guten Fußball und tolle 

Spiele bieten  

Ý Nach Beendigung der Meisterschaft wie-

derum Spieler für die Reserve und viel-

leicht sogar Kampfmannschaft 

Ăinteressantñ zu machen. 

In diesem Sinne allen unseren Mannschaften alles 

Gute für die neue Saison! 

U 17 vor dem Spiel gegen die NSG Sitzenberg mit  

dem Betreuer Mag. Harald Doppler (5. 3. 2009) 

U17 ï Rückblick und Neubeginn 

Datum Mannschaften Erg. Torschützen 

Sa, 28. 3. Lichtenau - SKT 2 : 7 
Friewald (2),  
Jelec (2), Hess (2),  
Reiter-Kocher A.  

So, 5. 4. SKT - ²ǸǊƳƭŀ 7 : 7 
Bronja A. (4),  
Hess L. (3) 

Fr, 17. 4.  Tulln - SKT 5 : 4 Jelec (3) Hess L. 

So, 03. 05. SKT - Sitzenberg 2 : 5 Fidler, Friewald 

So, 10. 05. Rohrendorf - SKT 3 : 7 
Bronja A. (4),  
Friewald (2), 
Doppler H. 

So, 17. 05. SKT - Purkersdorf 3 : 3 
Jelec (2),  
Reiter-Kocher Chr. 

Fr, 22. 05.  Pressbaum - SKT 2 : 2 Bronja A., Jelec 

So, 7. 6. SKT - Paudorf 5 : 4 
Bronja A. (2),  
Jelec (2), ET 

Mag. Harald Doppler 



Frühjahrssaison 2009 der U 13 

Die Frühjahrssaison 2009 war jedenfalls geprägt 

vom Abgang von René Richter nach Königstetten. 

Aufgrund dieser Tatsache musste die Mannschaft 

doch einigermaßen umgestellt werden und im Hin-

blick darauf, dass wir in den letzten Saisonen ein-

fach zu viele Tore bekommen haben, wurde eine 

Aufstellung gewählt, die doch etwas defensiver 

ausgerichtet war. Von den Erwartungen für das 

Frühjahr her wurde ein Platz unter den ersten drei 

angestrebt, was nach den beiden Vorbereitungs-

spielen gegen Böheimkirchen (7:2) und Kloster-

neuburg (5:3) durchaus realistisch gesehen werden 

konnte. 

Im ersten Meisterschaftsspiel gegen Hollenburg 

(auswªrts) fehlten einige Spieler und mussten wir 

mit gerade 11 Spielern antreten. Trotz zahlreicher 

Möglichkeiten in Hälfte 1 konnte der Ball nicht im 

gegnerischen Tor untergebracht werden. Eine et-

was riskantere Aufstellung für die 2. Halbzeit 

konnte zwar den Angriffsschwung verbessern, ein 

Torerfolg blieb aber leider aus, sodass die Mann-

schaft mit einem 0:0 wieder nach Hause fahren 

musste.  Für Hollenburg war dieses Ergebnis jeden-

falls ein Erfolg, da es ihr einziger Punkt im Früh-

jahr bleiben sollte. 

Gegen Lichtenau (Heimspiel) konnten wir einen 

zwar glücklichen aber doch vollen Erfolg (3:1) fei-

ern. Der Sieg war zwar hart erkämpft, aber die Um-

stellung in der Abwehr hatte sich bisher als positiv 

gegenüber den früheren Saisonen herausgestellt. 

In Krems (4:0) taten wir uns in der ersten Hälfte 

am großen Spielfeld noch schwer, aber in der zwei-

ten Hälfte gab unsere Mannschaft den Ton an und 

konnte einen ungefährdeten Sieg nach Hause spie-

len. 

Das Heimspiel gegen Altlengbach begann äußerst 

prekär. Schon nach zehn Minuten lag die Mann-

schaft 0:2 im Rückstand. Enormer Kampfgeist und 

in Hälfte 2 möglicherweise auch die Unterstützung 

durch ein wenig Rückenwind brachte die Mann-

schaft schließlich doch noch auf die Siegerstraße 

(3:2) und auf den 2. Tabellenplatz. 

Lengenfeld war wieder einmal auswärts kein guter 

Boden. Nachdem Patrick Donhauser nach zehn Mi-

nuten verletzt herausgenommen werden musste, 

übernahm Lengenfeld das Kommando und zog be-

reits in Hälfte 1 auf 1:5 davon. Die zweite Hälfte 

konnte einigermaßen ausgeglichen gehalten werden 

(Endstand 3:8), aber die mºgliche Tabellenf¿hrung 

war dahin. 

Spitz (auswärts) - gehandicapt durch einige fehlen-

de Spieler - war kein Stolperstein. Trotzdem lief 

die Mannschaft erst wieder in Hälfte 2 zu einer gu-

ten Form auf (Endstand 6:1 ï Halbzeit: 1:0). 

Für das letzte Meisterschaftsspiel gegen Mauer-

bach (Heimspiel) ergab sich eine überraschende 

Ausgangsposition, um doch noch die Tabellenspit-

ze zu erobern. Durch den Sieg der Mauerbacher 

gegen Lengenfeld in der Vorwoche hatte unsere 

Mannschaft die Möglichkeit, mit einem Sieg die 

Lengenfelder zu überholen und die Tabellenspitze 

zu übernehmen. Das Spiel gegen Mauerbach entwi-

ckelte sich zu einem packenden Krimi mit versöhn-

lichem Ausklang. Noch einmal konnten wir die 

Mauerbacher in die Schranken weisen, obwohl es 

diesmal immens schwer geworden ist (Endstand: 

3:2, Halbzeit: 1:2). 

JHG Nordwest Mitte U 13 UPO 

R. Mannschaft  Sp. S  U  N  Tore  Diff. P. 

1  Tulbing  7  5  1  1  22:14  8  16 

2  NSG Lengenfeld  7  5  0  2  35:18  17  15 

3  Spitz  7  5  0  2  31:21  10  15 

4  Lichtenau  7  4  0  3  30:17  13  12 

5  Mauerbach  7  3  1  3  14:20  -6  10 

6  Altlengbach  7  3  0  4  25:18  7  9 

7  NSG Krems ESV  7  1  1  5  17:29  -12  4 

8  NSG Hollenburg  7  0  1  6  5:42  -37  1 

Torschützen  

Name    Verein  Tore   

Schober Sebastian    Tulbing  9  

Steiner Philipp    Tulbing  3  

Ipschitz Lukas    Tulbing  2  

Donhauser Patrick    Tulbing  1  

Katz Markus    Tulbing  1  

Kohlert Julian    Tulbing  1  

Pesak Lukas    Tulbing  1  

Schober Thomas    Tulbing  1  

Schultheis Matthias    Tulbing  1  

Weiss Hannes    Tulbing  1  

Edthofer Alexander    Tulbing 1  
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U 13 UPO - Frühjahr 2009 - Spielergebnisse 

Datum   Mannschaften Ergebnis Torschützen 

Do, 12.3.2009 F SKT - Böheimkirchen 7 : 2 Steiner, Donhauser (3), Ipschitz L., Pesak, Schober S. 

Do, 26.3.2009 F SKT - Klosterneuburg 5 : 3 Weiss, Schober S. (2),  Steiner, Eigentor 

So, 19.4.2009 M Hollenburg - SKT  0 : 0   

So, 26.4.2009 M SKT - Lichtenau  3 : 1 Ipschitz L., Schober S. (2) 

Sa, 02.05.2009 M Krems - SKT   0 : 4 Schober S. (2), Steiner, Kohlert J. 

So, 17.05.2009 M SKT - Altlengbach   3 : 2 Schober S. (2), Schultheis 

So, 24. 5. 2009 M Lengenfeld - SKT 8 : 3 Steiner (2), Pesak 

So, 7. 6. 2009 M Spitz - SKT 1 : 6 Ipschitz L., Katz, Weiss, Donhauser, Schober (2) 

Mi, 10. 6. 2009 M SKT - Mauerbach  3 : 2 Schober S., Steiner, Schober T. 

Fazit: 

Durch die Umstellungen haben wir im Gegensatz 

zu früheren Saisonen jedenfalls weniger Tore er-

halten, was sich möglicherweise etwas auf die 

Trefferausbeute geschlagen hat, aber dafür war die 

Mannschaft effizienter. Das Unentschieden gegen 

Hollenburg war grundsätzlich nicht notwendig und 

die einzige (dafür hohe) Niederlage gegen Lengen-

feld entstand sicherlich auch aus der raschen Ver-

letzung von Patrick Donhauser, der mit Sebastian 

Schober in der gesamten Saison das Rückgrat der 

Mannschaft bildete. 

 

Ausblick auf die Herbstsaison: 

Sollten alle Spieler entsprechende Leistungen ï wie 

im letzten Spiel gegen Mauerbach ï abrufen kön-

nen, sollten wir diesmal im Mittleren PlayOff be-

stehen können. Dazu werden  aber auch entspre-

chende Trainingsleistungen (-anwesenheiten und ï

eifer) gehören müssen. 

Wolfgang Navrat 

Das U 13 -  Team mit den Betreuern Günter Weiss und Wolfgang Navrat 

nach dem entscheidenden Sieg gegen Mauerbach (10. 6. 2009, 3:2 - Erfolg) 

Seite 7 Ausgabe 1/Jg. 10, September 2009 



JHG Nordwest Mitte U 11 MPO 

R. Mannschaft  Sp. S  U  N  Tore  Diff. P. 

1  Würmla  10  8  2  0  40:8  32  26 

2  Rust  10  5  2  3  21:10  11  17 

3  NSG Königstetten  10  5  0  5  24:29  -5  15 

4  Purkersdorf  10  5  0  5  13:28  -15  15 

5  Langenrohr  10  3  0  7  15:19  -4  9 

6  Tulbing  10  2  0  8  13:32  -19  6 

Datum Mannschaften Erg. Torschützen 

Fr, 27.3. Purkersdorf - SKT  2 : 1 Schober T. 

Mi, 8. 4. Würmla - SKT  4 : 0   

Do, 16. 4. SKT - Langenrohr 0 : 2   

So, 26. 4. Rust - SKT 1 : 2 Schober T. (2) 

So, 03. 05. SKT - Königstetten  3 : 5 
Schibany (2), 
Beran 

Fr, 08. 05. SKT - Purkersdorf 0 : 1   

So, 17. 05. SKT - Würmla 2 : 7 Beran, Brunner 

Mi, 20. 05.  Langenrohr - SKT 2 : 3 
Brunner, 
Mayrhofer, 
Enke 

So, 7. 6. SKT - Rust 0 : 4   

Sa, 13. 6. Königstetten - SKT 4 : 2 Schibany, ET 

U 11 MPO - Frühjahr 2009 - Spielergebnisse 

Kampfmannschaftsspieler als Nachwuchsbetreuer 

Mit Oliver Wegscheider 

und Daniel Köpf haben sich 

zwei Stammspieler der 

Kampfmannschaft bereit 

erklärt, Stefan Enke bei der 

Betreuung des U 12- Teams 

in der Saison 2009/10 zu 

unterstützen.  

Sie werden versuchen, ihre 

Erfahrung und ihr Können 

an die jungen Kicker weiter 

zu geben um ein schlagkräf-

tiges Team für die Zukunft 

zu formen! 
 

Wir wünschen dem Betreu-

ertrio und der Mannschaft 

viel Erfolg für die kommen-

de Saison und bedanken uns 

bei Herrn Mag. Harald 

Doppler, der das Team bis 

zur U 11 geführt und be-

treut hat und sich nun voll auf den Neuaufbau 

eines U 17 ïTeams konzentrieren kann. 

Johannes Müller 

Das U 12-Team der Saison 2009/10 mit den Betreuern 

Daniel Köpf, Oliver Wegscheider und Stefan Enke 

(hinten von li.) beim U 12 - Turnier von Purkersdorf  

(So, 23. 8. 09), bei dem der  ausgezeichnete 4. Platz (von 5) 

erreicht werden konnte . 
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Datum   Mannschaften Ergebnis Torschützen 

Fr, 27. 3. 2009 M Altlengbach - SKT  2 : 0   

Fr, 3. 4. 2009 M  SKT - Atzenbrugg 5 : 3 
Hörmann, Bartke (2) 
Rust, Bilalic 

So, 19. 4. 2009 M   Sieghartskirchen - SKT 7 : 3 Bartke, Hörmann, Rust 

So, 03. 05. 2009 M   SKT - Königstetten 4 : 2 Bartke, Bilalic (2), Rust 

Sa, 09. 05. 2009 M   SKT - Altlengbach 7 : 3 
Bilalic (2), Bartke (2), 
Rust (2), Hörmann 

Sa, 16. 05. 2009 M Atzenbrugg - SKT 7 : 2 Bilalic (2) 

Mi, 20. 05. 2009 M SKT - Sieghartskirchen 5 : 12 Rust (3), Bilalic (2) 

Sa, 13. 06. 2009 M Königstetten - SKT  2 : 2 Bartke (2) 

JHG Nordwest Mitte U 09 UPO G/B 

R. Mannschaft  Sp. S  U  N  Tore  Diff. P. 

1  Sieghartskirchen  8  8  0  0  69:22  47  24 

2  Altlengbach  8  4  0  4  29:37  -8  12 

3  Tulbing  8  3  1  4  28:38  -10  10 

4  Königstetten  8  2  1  5  24:35  -11  7 

5  Atzenbrugg/H.  8  2  0  6  28:46  -18  6 

U 9 UPO/B - Tabelle und Spielergebnisse, 2008/09 

Das U 9 -  Team mit dem Betreuer Roman Rust 

Erfreuliche Turnierergebnisse 
der U 7 

So, 19. 4. -  in Würmla:  1. Platz (von 5) 

Fr, 1. 5.    - in Tulbing:  2. Platz (von 5) 

So, 24. 5. - in Langenlebarn: 1. Platz (von 5) 

So, 14. 6. - in Atzenbrugg: 2. Platz (von 5) 

So, 21. 6. - in Sitzenberg  2. Platz (von 5) 

Betreuer Dietmar Pirker mit den jüngsten Fußballern des SK Lugus 

Tulbing beim Turnier von Würmla (19. 4. 2009) 
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Germann-Cup 2008/09 ï Igl's bleiben im "Oberen Play-Off" 

Die SKT-Iglôs konnten trotz gu-

tem Start im Herbst (im ersten 

Match ein Sieg gegen den Titel-

verteidiger Pizzeria Fantastica) 

leider im Frühjahr kaum punk-

ten und so mussten sich die Tul-

binger Damen mit dem vierten 

Platz in der Tabelle begnügen. 

Diese Platzierung bedeutet aber 

auch einen Verbleib im OPO 

des Germann-Cup und somit in 

der neuen Saison wieder die 

Chance vorne mitzumischen. 

 

Generell war es aber wieder ei-

ne spannende Saison mit vielen 

sehenswerten Matches aller Teams. Letzen Endes 

konnte sich im OPO aber wieder der Vorjahressie-

ger, das Team der Pizzeria Fantastica, durchsetzen 

und den Meistertitel erkämpfen. Im UPO entschied 

sich der erste Platz erst in der letzten Begegnung 

zwischen Ernstbrunn und Maissau ï dabei konnte 

der SK Ernstbrunn punkten und den ersten Platz 

belegen. 

 

Die Siegerehrung fand Sonntag, 09. August am 

Sportplatz in Tulbing statt, wo Organisatorin Maria 

Mann und Franz Germann die Pokale an die Teams 

übergaben. Besonders erfreulich ist der Neuzugang 

von vier Mannschaften ab der Herbstsaison ï Pur-

kersdorf, Stetteldorf, Großweikersdorf und Haugs-

dorf werden frischen Wind in das UPO bringen und 

die "eingesessenen" Teams wieder aufmischen. 

Leider gibt es auch Austritte ï die Mannschaften 

aus Groß Enzersdorf und Grabern steigen aufgrund 

zu weniger Spielerinnen aus dem Cup aus, das 

Team aus Langenlois startet in der Gebietsliga des 

NÖFV. Wir wünschen allen Teams weiterhin viele 

Erfolge und eine verletzungsfreie, spannende neue 

Saison. 

Tabelle Oberes Play-Off 

 Mannschaft S U N Tore Pkte 

1 Pizzeria Fantastica 7 2 1 22 : 7 23 

2 SV Gettsdorf 6 1 3 25 : 12 19 

3 USC Kirchberg / Wa. 5 1 4 21 : 20 16 

4 SKT Igl's 3 2 5 16 : 21 11 

5 Coyoten Gr. Enzersd. 3 1 6 6 : 20 10 

6 SU Grabern 1 3 6 4 : 14 6 

Siegerehrung - Germann-Cup (9. August 2009) 

Tabelle Unteres  Play-Off 

 Mannschaft S U N Tore Pkte 

1 SK Ernstbrunn 7 1 2 15 : 6 22 

2 RWW Maissau 6 2 2 54 : 11 20 

3 USV Langenlois 6 0 4 17 : 22 18 

4 USVG Groß Rußb. 5 2 3 21 : 15 17 

5 SV Sierndorf 3 1 6 11 : 25 10 

6 SC Sitzenberg 0 0 10 2 : 49 0 

Maria Mann-Mittendorfer 
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Von 17. bis 19. Juli fand das jährliche Beach-

Volleyballfest der SKT Volleys statt. Auch in die-

sem Jahr wurde wieder volles Programm geboten. 

Auftakt war am Freitag ein Jugend-Zweier-Bewerb 

(JG. 1995 ï 1997) gefolgt von einem Mixed-

Zweier-Bewerb.  
 

Ergebnisse 2er-Beachturnier für Jugend  

1. "WeiÇ nicht"  
     (Markus Katz, Rene Richter) 

2. "Beach Boys"  
     (Sebastian Schober, Patrick Donhauser) 

3. "Adidas Boys"  
     (Hannes Weiss, Michael Zuckersdorfer) 
 

Ergebnisse 2er-Mixed-Beachturnier 

1. "Gartensalat"  
    (Bettina und Thomas M¿ller) 

2. "Ein Fall f¿r Zwei"  
     (Vanessa Mayerbºck, Daniel Kºpf) 

3. "ReWo"  
     (Renate und Wolfgang Zuckersdorfer) 
 

Am Abend fand das Open-Air-Preisschnapsen statt, 

bei dem Günther Weiss als Sieger hervorging. 
 

Der Samstag Vormittag stand im Zeichen der 

Kleinsten ï eine ĂKinderolympiadeñ wurde ab-

gehalten. Leider machte uns hier das Wetter einen 

Strich durch die Rechnung, dennoch kamen bei Re-

gen und niedrigen Temperaturen acht Kinder, die 

mitmachten und in unterschiedlichen Bewerben 

ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen konnten. 
 

Wertung - Kinderolympiade Mädchen:  

1. Alina Lutz, 2. Sonja Zuckersdorfer,  

3. Jasmin Mittendorfer 
 

Wertung - Kinderolympiade Burschen:  

1. Michael Zuckersdorfer,  

2. Markus Zuckersdorfer, 3. Georg Fischer 
 

Aufgrund des anhaltenden starken Regens musste 

der geplante Hobby-2er-Bewerb am Nachmittag 

abgesagt werden. 

Am Sonntag - wieder bei Sonnenschein und 

freundlicheren Temperaturen - konnte der  

Hobby-4er-Bewerb abgehalten werden. In einem 

spannenden, qualitativ hochwertigen Match traten 

die Titelverteidiger "Jammertaler" gegen das junge 

Katzelsdorfer Team "Darum gehtós nicht" 

an und mussten sich im dritten Satz knapp geschla-

gen geben. 
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Platzierungen des Vierer-Hobby-Bewerbes: 

1. "Darum geht's nicht"  

(Bettina u. Thomas M¿ller, Daniel Kºpf,  

Oliver Wegscheider) 

2. "Jammertaler"  

(Bettina Stangl, Hans, Hannes und Gregor Lutz) 

3. "Flo nicht zu"  

(Renate u. Wolfgang Zuckersdorfer,  

Erich Samer, Florian Som) 

Die Siegerehrung am Sonntag Abend, bei der alle 

Bewerbe der drei Tage gefeiert wurden, nahmen 

Nationalrat Johann Höfinger, Gemeinderätin Rosa 

Rothbauer und Kammerrat Thomas Buder vor. Un-

terstützt wurden Sie von den Hauptverantwortli-

chen des Festes, Kurt Ellhotka, Bettina Müller, Va-

nessa Mayerböck und Elisabeth Träxler, sowie 

Hannes Müller. 

Spielszene vom Vierer-Bewerb Siegerehrung Kinderolympiade - Mädchen 

Maria Mann-Mittendorfer 

Die "Goldene Zuckerrübe" geht an das Volleyball-Hobbyteam des SKT 

Schon seit einigen Jahren 
spielt das Hobby-Team 
der SKT-Volleys im Tull-
nerfelder Volley-Cup mit 
ï bis jetzt allerdings nicht 
ganz so erfolgreich wie 
gewünscht. Dies konnte 
heuer aber schlagartig 
geändert werden. Viel 
Training und zwei neue 
Spieler in der Mannschaft 
katapultierten die Tulbin-
ger auf den ersten Platz. 
Mit einer bemerkenswer-
ten Saison, bei der kaum 
Satz-Niederlagen hinge-
nommen werden muss-
ten, wurde so manch mit-
reißendes Match geboten 
und im Mai konnte dann 
im Rahmen einer Sieger-
ehrung am Sportplatz in 
Tulbing, der Wanderpokal 
ï die "Goldenen Zuckerrübe" - in Empfang genom-
men werden. 
Das Hobby-Team und der Vorstand des SKT 
möchten an dieser Stelle auch gerne Richard 
Kvasnicka erwähnen, der die Hobbytruppe organi-

Das Hobbyteam der SKT-Volleys nach dem Match gegen 
den Titelverteidiger Flying Devils, das die Tulbinger eben-
falls erfolgreich für sich entscheiden konnten 

siert und ihm und seiner Frau recht herzlich zur 
Geburt des Sohnes David gratulieren und der jun-
gen Familie alles Gute wünschen. 

Maria Mann-Mittendorfer 
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SKT Volleys starten neu durch 

Die  Saison 2008/09 war für 

die Damen der SKT Volleys 

schwierig. Unbekannte Geg-

ner, ein neu zusammenge-

stelltes Team und fehlende 

Routine. Dennoch zeigten die 

Tulbingerinnen bereits viele 

sehenswerte Matches und 

konnten auch schon einige 

Sätze gewinnen. Für einen 

Match-Sieg reichte es aber 

noch nicht. Es konnten aber 

viele Erfahrungen gesammelt 

werden und das Team schaut 

bereits freudig der neuen Sai-

son entgegen.  

Ab sofort wird Franz Schmid 

(der bereits im vergangenen 

Jahr einige Monate als Trai-

ner fungierte) wieder die Ge-

schicke des Teams leiten. Mit 

Kapitänin Bettina Müller soll 

das Team weiter aufgebaut 

und mit den Spielerinnen ge-

meinsam definierte Ziele er-

reicht werden. 

Franz Schmidt - selbst aktiver 

Spieler bei der Union Langenlebarn sowie im Hob-

by-Team des SKT - schaut optimistisch auf seine 

neue Aufgabe: "Die Damenvolleyballmannschaft 

des SK Tulbing besteht aus engagierten Spielerin-

nen, welche das Ziel verfolgen, sich persönlich zu 

verbessern sowie sich als Team in dem Sport Vol-

leyball zu etablieren. Mein Ziel ist es, die Damen 

dabei zu begleiten und ihnen mein Wissen weiter-

zugeben. Durch konsequentes Training und mann-

schaftliches Auftreten sind Teilerfolge in der Sai-

son 2009/10 durchaus realistisch." 

 Bettina M¿ller, Mannschaftsf¿hrerin der SKT Vol-

leys, blickt ebenfalls zuversichtlich in die kommen-

de Saison: "Da wir uns personell verstärkt haben 

und mit Franz Schmidt ein ambitionierter Trainer 

zur Verfügung steht, erwarte ich mir eine erkenn-

bare Leistungssteigerung im Vergleich zum Vor-

jahr.ñ 

Mit der positiven Einstellung, die auch die Spiele-

rinnen teilen, startet somit ein motiviertes Team in 

die neue Volleyballsaison.  

Kurt Ellhotka (Sektionsleiter-Volleyball) mit den Spielerinnen vor dem Meister-

schaftsspiel gegen Perchtoldsdorf 

Maria Mann-Mittendorfer 
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Weitere Informationen finden Sie auf 

unserer Homepage: 

www.sktulbing.at 
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Vor fast exakt 10 Jahren, am 

20. August 1999 wurde im GH 

zum Stelzenpeter die Grün-

dungsversammlung des SK 

(heute ĂLugusñ)Tulbing ab-

gehalten. Unter dem Obmann 

Markus Klinger gründete sich 

ein Fuß- und Volleyballklub, 

der heimischen Jugendlichen 

schon 10 Jahre lang eine 

freundschaftliche, soziale und 

sportliche Heimat in unserer 

Marktgemeinde bieten konnte. 

Grund genug, dieses Jubiläum 

anlässlich des diesjährigen 

Sommerfestes ausgiebig zu 

feiern. 

Am Freitag, den 5. Juni veranstalteten wir erstmals 

ein ĂOldieturnierñ und konnten 7 Teams aus dem 

Tullnerfeld sowie eine slowakische Auswahl in der 

Sunflower Arena begrüßen. Vorweg, die slowakische 

Auswahl war nicht nur sportlich Ătopñ und konnte 

den ausgezeichneten 2. Platz erringen, sondern un-

schlagbare Erfolge im Feiern danach erzielen. Tur-

niersieger wurden alte Bekannte, der FC Turbo Ger-

mann zeigte guten Fußball und Effektivität und nahm 

den Siegerpokal mit nach Hause. 

Alle Gäste aus Wördern, Langenrohr, Königstetten, 

Langenlebarn, die heimische Auswahl und die beiden 

Finalteams waren sich einig ï schön für viele, sich 

nach vielen Jahren wieder in freundschaftlicher und 

doch ehrgeiziger Atmosphªre am Ăgr¿nen Rasenñ zu 

begegnen. 

Der ĂTanz in den Sommerñ am darauffolgenden 

Abend war wiederum Highlight der Ballsaison der 

Marktgemeinde und nicht nur von Freunden und Fans 

und nat¿rlich auch vielen ĂAktivenñ des SK Lugus 

Tulbing, sondern auch von zahlreichen ausgezeichne-

ten TänzerInnen besucht. Die Tanz- und Showband 

Abracadabra machte mit ihren alten und neuen Hits 

Lust auf Tanzen und erst mit Sonnenaufgang war der 

Abend zu Ende. 

 

Aber keine Zeit zum Ausschlafen für die SKT-

Familie, denn schon zu früher Stunde wurde am 

Sportplatz die Festmesse in bewährter Manier von 

einem unserer treuesten Fans, dem Pfarrer der Markt-

gemeinde GR Josef Vonwald gehalten. Die Tribüne 

war voll besetzt und auch zahlreiche Ehrengäste nah-

men am anschließenden Festakt teil. Obmann Gerald 

Weiß bot einen Rückblick in humorvoller Art und 

Weise und erinnerte an zahlreiche ĂGschichterlnñ  

der 10jährigen Vereinsgeschichte. 

 

Der Präsident des Niederösterreichischen Fußballver-

bandes ließ es sich nicht nehmen, dem Verein zu gra-

tulieren und erinnerte besonders an die Leistung der 

vielen HelferInnen im Hintergrund, ohne die ein Ver-

ein wie der unsere nicht existieren könne. 

Präsident Franz Germann und Vizepräsident Rudolf 

Gratzl übergaben ein Jubiläumströpferl mit Dekret an 

den Klub. 

Kammerrat Thomas Buder überbrachte die Grüße  

der Marktgemeinde und wir durften uns auch über  

die Anwesenheit von LAbg. und Klubchef Helmut 

Cerwenka sowie Josef Koller, dem Obmann-Stv. der 

Jugendhauptgruppe Nordwest Mitte freuen. 

Noch während des anschließenden Sektempfanges 

spielten Danny und Peter auf und erfreuten unsere 

Gäste  mit Tanzmusik. 

Die ORF-Sportlegende Dr. Sigi Bergmann besuchte 

uns und mit unverwechselbarer Stimme erzählte er 

unserem Publikum aus seiner eigenen Zeit als Akti-

ver im Fußball sowie vor allem im Boxsport. 

Meisterschaftsspiele der U13 sowie der Reserve und 

der Kampfmannschaft (gegen SC Klosterneuburg) 

mit sehr erfreulichen Ergebnissen ließen unsere Jubi-

läumsfeier langsam ausgleiten und dem Obmann 

bleibt nur der Dank an alle, die nicht nur zum Gelin-

gen des Sommerfestes beigetragen haben, sondern 

vor allem in den letzten 10 Jahren Treue und Durch-

haltevermögen bewiesen hatten. 

 

Mögen wir alle weiterhin Kraft und Gesundheit dazu 

haben, um unserer Leidenschaft Fuß- und Volleyball 

als ĂAktiveñ oder im organisatorischen Bereich zum 

Wohl unserer Jugend in der Marktgemeinde nachge-

hen zu können! 

Gerald Weiß 

Siegerehrung des Oldie-Turniers vom 5. 6. 2009  
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Übergabe des Jubiläumströpferl durch  

Präsident  Franz Germann  

und Vizepräsident Rudolf Gratzl 

Feldmesse am Sportplatz mit Pfarrer Josef Vonwald 

(So, 7. 6. 2009) 

Gl¿ckw¿nsche an den SKT durch die ĂORF-

Sportlegendeñ Dr. Sigi Bergmann 

Festansprache von Johann Gartner 

(Prªsident des N¥FV) 


